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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

aufgrund der aktuell nicht durchführbaren Bürgerversammlungen, möchte ich Ihnen eine Übersicht zu 

den derzeit anstehenden Themen rund um unsere Gemeinde hier in den Gemeinde-Nachrichten und 

auf unserer Homepage ermöglichen. Da es doch sehr viele Themengebiete sind, werde ich den 

jeweiligen Sachstand, themenspezifisch, in den kommenden Wochen, jeweils auf der Titelseite 

erläutern. 

 

 

Statistiken 

Im Jahr 2020 wurden insgesamt dreizehn Gemeinderatssitzungen durchgeführt. Darüber hinaus tagten 

jeweils einmal der Haupt- und Finanzausschuss, der Ausschuss für Natur und Umwelt, der Ausschuss 

für Kulturelles und Soziales. Gleich in drei Sitzungen beschäftigten sich die Mitglieder mit den 

Angelegenheiten rund um den Zweckverband „Gewerbepark A 71“. Der Gemeinderat führte 

weiterhin einen Waldbegang und eine Bauhofbesichtigung durch. 

Insgesamt wurden im vergangenen Jahr 33 Bauanträge in der Verwaltung eingereicht und bearbeitet. 

Darunter befanden sich elf Wohnhausneubauten. 

Unsere Einwohnerentwicklung ist mit insgesamt 5.059 Einwohnern (Stand: 31.12.2020), 67 

Neugeborenen, 56 Sterbefällen und 235 Wegzügen sowie 221 Zuzügen auf einem konstanten Niveau. 

 

 

Haushalt 

Der Haupt- und Finanzausschuss berät am 21. April in öffentlicher Sitzung den Haushalt für das Jahr 

2021. Aufgrund der vielen anstehenden und notwendigen Projekte (Domstraße in Rottershausen, 

Erschließung des Neubaugebietes in Eltingshausen, Planung des Feuerwehrhausanbaus in 

Ebenhausen, neuer Gerätewagen für die FFW Oerlenbach, Radweg zwischen Eltingshausen und 

Gewerbegebiet „Am Kreisel“ sowie der Planung des Neubaus einer Kindertageseinrichtung in 

Eltingshausen) wird der Gemeinderat auch eine mögliche Kreditaufnahme beratschlagen müssen. 

Inwieweit diese dann auch tatsächlich notwendig wird, hängt von vielen noch nicht feststehenden 

Faktoren ab (Förderungen, zeitliche Abläufe, Vorleistungen durch die Gemeinde, etc.). 

Erfreulich ist, dass wir auch im Jahr 2021 wieder mit einer Schlüsselzuweisung in Höhe von ca. 1,5 

Mio. durch den Freistaat kalkulieren können. Auch die Einkommens- und Gewerbesteuereinnahmen 

(ca. 3,0 Mio. Euro und ca. 1,0 Mio.) aus dem Jahr 2020 sind, trotz der Pandemie, deutlich besser 

ausgefallen als zu erwarten war. Trotzdem wird die Krise, auch in den nächsten Jahren, weitreichende 

Folgen für die staatlichen aber auch kommunalen Haushalte mit sich bringen, so dass die Ansätze für 

das Jahr 2021 (Einkommenssteuer = ca. 2,9 Mio. Euro und Gewerbesteuer = ca. 0,7 Mio.) 

verwaltungsseitig konservativ gewählt werden. Die Kreisumlage wird mit ca. 2,3 Mio. zu Buche 

schlagen. Mit Stand Ende 2020 kann ich Ihnen trotzdem die erfreuliche Nachricht machen, dass die 

Gemeinde mit einer Pro-Kopf-Verschuldung von lediglich ca. 165 Euro finanziell abgesichert ist. 

 

 

 



 

Informationen aus der Verwaltung 

Unser Geschäftsleiter Werner Rauh hatte vergangenen Donnerstag seinen letzten Arbeitstag. Bis zu 

seinem offiziellen Ruhestand, Ende Juni, wird er nun seinen noch zustehenden Erholungsurlaub 

begehen. Der letzte Arbeitstag wurde im Rahmen einer Liegenschaftsrundfahrt dazu genutzt, um 

sowohl unseren neuen Geschäftsleiter Jürgen Markert, als auch mich, über die Feinheiten der diversen 

gemeindlichen Liegenschaften aufzuklären. In der Mittagspause überraschten der 2. Bürgermeister 

Benedikt Keßler, Altbürgermeister Siegfried Erhard und Bürgermeister a. D. Franz Kuhn den 

zukünftigen Ruheständler im Rahmen einer inoffiziellen Verabschiedung. Werner Rauh bedankte sich 

in persönlichen Einzelgesprächen bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sowohl aus der 

Verwaltung und des Bauhofs, für die langjährige und harmonische Zusammenarbeit. Dabei stellte er 

eindrucksvoll dar, wie wichtig die Arbeit der einzelnen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist. Eine 

offizielle Verabschiedung wird, sobald es Corona zulässt, nachgeholt. In jedem Fall wird der 

anstehende Ruhestand unseres langjährigen Geschäftsleiters auch ein Tagesordnungspunkt in der 

Gemeinderatssitzung Ende Juni sein. 

 

Ich verbleibe mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für unserer aller Gesundheit 

 

 

Ihr 

Nico Rogge 

Erster Bürgermeister 

Gemeinde Oerlenbach 


